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Die Deutschsprachige Gemeinschaft 

 

 

 

ü76.090 Einwohner 
 
ü854 km² Fläche 

 
ü eine Grenzregion zwischen D, F, Nl und L. 

 
ü weitreichende Autonomie :  
VKultur und Sport 
V Unterricht und Ausbildung 
VSoziales 
VBeschäftigung 
V eine eigene Regierung und Parlament 
 
üRund 5.500 Menschen mit Behinderung 

 



Länderspezifische Besonderheiten 
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Á Vom Job Shadow Day zum DUOday 

Á Struktur und Rahmenbedingungen zur Organisation 

eines DUOday 
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Inhalt der Präsentation 
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Á Entstehungsgeschichte 

Á Aufgaben des WSR 

Á Aufgaben des Start-Service 

Á Erkenntnisse 

Konkrete Ergebnisse in Zahlen 

10 Gebote für einen erfolgreichen DUOday 

Arbeitsgruppen: Ihre Meinung ist gefragt! 

 

 

 



Konkrete Umsetzung von Art. 27 

 

 

Lebensunterhalt durch Arbeit verdienen; 

in einem offenen, integrativen und zugänglichen 

Arbeitsmarkt. 

Nicht reden, handeln! 

 

 

 



Job Shadow Day 

 

 

 



Job Shadow Day 

 

 

Irland: Irish Association of Supported Employment (IASE): 

bezahlte Arbeit für Personen mit Behinderung, in erster Linie 

Personen mit Down-Syndrom. 

USA: Bessere Gestaltung des Übergangs von der Schule in den 

Beruf. 

 

 

 



Herausforderungen und Ziele 

Die arbeitsuchende Person mit Behinderung macht eine 

erste oder neue berufliche Erfahrung. 

Arbeitgeber machen (erste) Erfahrungen mit einem 

Praktikant mit Behinderung und dem spezialisierten 

Vermittlungsdienst. 

Der Jobcoach lernt Betriebe und Arbeitsuchende besser 

kennen. 

Die Öffentlichkeit wird über die Herausforderungen und 

Möglichkeiten von Arbeitnehmern mit Behinderung 

informiert. 

 



Herausforderungen und Ziele 

Die Kommunikation und Zusammenarbeit der 

verschiedenen Stakeholder wird durch positive 

9ǊŦŀƘǊǳƴƎŜƴ ƎŜǎǘŅǊƪǘΦ α½ǳǎŀƳƳŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊΧάΦ 

 



Vom Job Shadow Day zum  

2010: erster DUOdag in Flandern (B) 

2013: erster DUOday in Wallonien (B)  

2014: Pilot-DUOday in der DG am 16. Dezember 

2015: erster nationaler DUOday an dem Flandern, 

die Wallonie, Brüssel und die DG teilgenommen 

haben. 



Vom Job Shadow Day zum  



Struktur und Rahmenbedingungen zur  
Organisation eines   

Organisation 

Es sollte ein Projektleiter bezeichnet  

 werden. Dies kann eine öffentliche Einrichtung  oder 

eine auf die Zielgruppe spezialisierte Organisation 

sein. 

Um erfolgreich zu sein müssen Partnerschaften mit 

den wichtigsten Akteuren des Arbeitsmarkts 

eingegangen werden. Dies können 

Arbeitgeberorganisationen, öffentliche 

Verwaltungen usw. sein. 



Struktur und Rahmenbedingungen zur  
Organisation eines   

Stakeholder 

Die aktiven Partner müssen nicht in jedem  

 Land die gleichen sein. Die wichtigsten 

Arbeitgeberorganisationen sollten aber im Boot sein. 

Gesetzgebung 

Es ist wichtig die gesetzlichen Bestimmungen in 

Bezug auf unbezahlte Praktika vorab zu prüfen. 



Struktur und Rahmenbedingungen zur  
Organisation eines   

Verträge und Versicherungen 

 

Der Verwaltungsaufwand sollte möglichst gering 

sein. Trotzdem muss ein ausreichender 

Versicherungsschutz und ein Praktikumsvertrag 

sichergestellt werden. 



Nationales                   Magazin 



Entstehungsgeschichte in der DG 

Workshops zum Thema Chancengleichheit  

 von benachteiligten Zielgruppen im Rahmen  

 der WSR-{ǘǳŘƛŜ α5ƛǾŜǊǎƛǘŅǘ ŀǳŦ ŘŜƳ !ǊōŜƛǘǎƳŀǊƪǘ ŀƭǎ 

/ƘŀƴŎŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘ ŘŜǊ 5DάΦ 

Spontaner Austausch nach einem Workshop 

zwischen DPB und WSR. 

Mini-DUOday als Testphase vor dem ersten 

nationalen DUOday. (Durch den ESF kofinanziert). 



Aufgaben des WSR 

Aufruf zur Teilnahme bei den Arbeitgebern  

 in der DG durch: 

ÁArtikel in den Mitgliedszeitschriften von IHK und 

Mittelstandsvereinigungen; 

Ágezieltes Mailing an verschiedene Arbeitgeber; 

Ápersönliche Gespräche mit Arbeitgebern; 

ÁPresseartikel. 

Verwaltung der Arbeitgebereinschreibungen. 

Begleitung der Presse während des DUOday. 



Aufgaben des Start-Service 

Analyse der Angebote der Betriebe. 

Analyse der Profile der Arbeitsuchenden des  

 Start-Service. 

Organisation und Begleitung von Vorstellungs-

gesprächen. 

Bilanz des DUOday (teils zusammen mit dem WSR). 

Informationen über die Maßnahmen und Begleit-

angebote. 

Durchführung von Interviews mit der Presse (teils 

mit WSR). 





Erkenntnisse aus dem  

αYŀƭǘŀƪǉǳƛǎŜά ŜƛƴŦŀŎƘŜǊ ƎŜƳŀŎƘǘΣ ƴŜǳŜ  

 Betriebe werden erreicht. 

Wir erreichen auch national aufgestellte Betriebe, 

die wir bisher kaum erreichen konnten. 

Kleines Engagement mit großer Wirkung: 

Áfür Arbeitgeber und Kollegen; 

Áfür den unterstützten Arbeitnehmer. 



Erkenntnisse aus dem  

Bereichernde Kontakte zu unseren 

Partnerorganisationen in Belgien (Wallonie,  

 Flandern und Brüssel). 

Politik wird für UB sensibilisiert. 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Ausblick: ein europäischer DUOday! 

ÁEs wurden schon eigene DUOday in Frankreich, 

ŘŜƴ bƛŜŘŜǊƭŀƴŘŜƴΣ {ǇŀƴƛŜƴΣ LǊƭŀƴŘΣΧ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘΦ 



Erkenntnisse aus dem  



Fotos aus der DG 



Fotos aus der DG 



Konkrete Ergebnisse in Zahlen (B)  
Zahlen für 2016 (2015 in Klammern) 

Eingeschriebene Arbeitgeber 

 659 (556), davon 30 mit 35 

Praktikumsplätzen (16) in der DG 

Arbeitgeber mit DUO 

 516 (417), davon 29 (16) in der DG 

Durchgeführte DUO insgesamt: 

 629 (656), davon 30 (21) in der DG 

DUO mit Fortführung: 

 101 (102), davon 5 (5) in der DG 



Konkrete Ergebnisse nach Zahlen (2015) 


